
28.09.2021 
ab 17:00 Uhr

Ort: Internationales 
Congress Center Dresden, 

Konferenzebene 

Fit für die Zukunft 
Die Zukunft 
des Geldes

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem Thema die „Zukunft des Geldes“ starten wir im Herbst 2021 in eine neue Veranstaltung unserer Reihe „Fit für die Zukunft“, der 

beiden Partner Dresden International University und Schneider + Partner Beratergruppe GmbH.

Mit Geld, so glauben die meisten Menschen, lässt sich die Welt ordnen. Viele Dinge werden in Geld aufgewertet. Dabei wird jedoch oft 

vergessen, dass Geld ohne den Menschen, der mit seinen Emotionen damit umgeht, wert- und machtlos ist. Im Grunde genommen, 

begehrt der Mensch nicht das Geld, sondern die Dinge, die er damit kaufen kann. Erst diese machen Geld zu einem so kostbaren Gut. 

Zu einem Tauschmedium, dass im Zuge der derzeitig voranschreitenden Digitalisierung einem großen Wandel unterworfen ist. Die 

technischen Möglichkeiten entbinden das Geld seiner materiellen und physischen Wirklichkeit.

Wird es eine Welt ohne Banken geben, in der jeder Einzelne eigenverantwortlich Transaktionen vornimmt? 

Welche neuen Funktionen übernehmen Banken im Zuge der Digitalisierung? 

Wann wird das Bargeld verschwinden? Wird Reichtum privat und systemisch mit stärkerer Orientierung 

an immateriellen Werten und individueller Lebensqualität neu defi niert? 

Greift hier das Grundprinzip der Shareconomy und hat damit der Spruch „Zeit ist Geld“ ausgedient? 

Seien Sie am 28. September 2021 herzlich in das Internationale Congress Center Dresden eingeladen, um mit unseren Referenten und 

untereinander ins Gespräch zu kommen und diese spannenden Themen über die Zukunft des Geldes zu diskutieren.

Wir freuen uns auf Sie!

Thomas Mulansky                  Prof. Dr.-Ing. habil. DEng Hans Müller-Steinhagen

Geschäftsführer, Schneider + Partner Beratergruppe  Präsident, Dresden International University
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Thomas Mulansky                  Prof. Dr.-Ing. habil. DEng Hans Müller-Steinhagen

Ort:    Internationales Congress Center Dresden

Datum:  Dienstag, 28. September 2021 ab 17:00 

https://bit.ly/3CRiU3T

Anmeldung: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Bitte melden Sie sich daher frühzeitig an, um Ihren Platz zu 
sichern. Anmeldeschluss ist der 24.09.2021.

Hinweis: Die persönlichen Begegnungen und der Austausch der Gäs-
te sind uns sehr wichtig, jedoch hat Ihre Gesundheit dabei oberste 
Priorität. Unsere Veranstaltung fi ndet mit unserem Partner dem Inter-
nationalen Kongresszentrum Dresden unter Einhaltung der gültigen Hy-
gieneregeln statt. 

Beachten Sie insofern auch die 3G-Regel: Wir gewähren allen Teilneh-
mern Zutritt zur Fit für die Zukunft die Geimpft, Genesen oder Getestet 
sind und den jeweiligen Nachweis vorlegen.

Fotos: Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich damit einverstanden, dass 
auf der Veranstaltung Fotos und Filmaufnahmen zur Veröffentlichung für 
die Medien der Schneider + Partner GmbH und der DIU gemacht werden.

Tel.: 0351 34078-0
info@sup-beratergruppe.de

Schneider + Partner Beratergruppe
Lortzingstraße 37
01207 Dresden

Informationen und Anmeldung



Agenda

Eva Donsbach

Eva Donsbach, seit 2019 Leiterin des neuen Wealth Management Region Ost der HypoVereinsbank in 
Berlin. In dieser Funktion steht sie mit Ihrem Team schwerpunktmäßig für individuelle Anlage- und 
Finanzierungslösungen von Unternehmerfamilien in Ostdeutschland sowie der Beratung von vermögenden 
Tech-Unternehmern und Investoren in Berlin zur Verfügung. Sie verfügt über profunde Kenntnisse in der 
gehobenen Privat – und Firmenkundenbetreuung und war seit 1991 in Dresden und Berlin in verschiedenen 
Führungsfunktionen für Commerzbank, UBS, Weberbank Privatbankiers und Deutsche Bank tätig. Vor ihrem 
Wechsel zur HypoVereinsbank leitete sie mehr als zehn Jahre die Niederlassung Dresden des Bankhaus Lampe. 

Prof. Dr. Johannes 
Beermann

Prof. Dr. Beermann ist Mitglied des Vorstands der Deutschen Bundesbank und zuständig für die Bereiche 
Controlling, Verwaltung, Bau, Bargeld sowie das Beschaffungszentrum. 2020 wurde ihm die Honorarprofessur 
von der Hochschule Mittweida verliehen, an der er als Gastdozent tätig ist. Er studierte an der Ludwig-Maximilians-
Universität München und promovierte an der Universität Münster zum Doktor der Rechtswissenschaft. Es 
folgten Tätigkeiten im Aufbaustab des Landes Brandenburg, des Sächsischen Staatsministerium für Soziales 
und der Sächsischen Staatskanzlei. In den folgeneden Jahren amtierte er als Leiter des Büros des CDU-
Generalsekretärs Peter Hintze und als Staatsrat beim Senator der Finanzen der Freien Hansestadt Bremen. 
Nachfolgend war Prof. Dr. Beermann Staatssekretär für Bundes- und Europaangelegenheiten in der Hessischen 
Staatskanzlei. Im Jahr 2008 wurde er zum Chef der Sächsischen Staatskanzlei und Staatsminister für Bundes- 
und Europaangelegenheiten des Freistaats Sachsen ernannt (bis 2014). 

Prof. Dr. rer. oec. 
Volker Tolkmitt

Prof. Dr. rer. oec. Volker Tolkmitt, Inhaber der Professur für Finanz- und Risikomanagement, studierte 
Betriebs- und Volkswirtschaftslehre an der Hochschule für Ökonomie und an der Technischen Universität 
Berlin. Während der Assistenzzeit an der Berufsakademie Berlin führte er freiberufl ich für verschiedene 
deutsche Großbanken Planspiele durch und promovierte über Europäische Integration und Finanzmärkte. 
Danach wechselte er in das Risikomanagement der Landesbank Sachsen. Anschließend erfolgte die Berufung 
als Professor an die Berufsakademie Sachsen am Standort Leipzig. Seit dem Wechsel an die Hochschule 
Mittweida im Jahre 2006 wirkte er über viele Jahre in verschiedenen hochschulpolitischen Ämtern und ist 
seit 2017 Prorektor Bildung der Hochschule Mittweida. 

Robert Straubhaar

Der Schweizer Robert Straubhaar von Beruf Unternehmer, Kaufmann und  Kapitän liebt Herausforderung in 
komplexem, internationalem Umfeld und ist gefragter Architekt und Experte für Strategie in Aufsichtsgremien. 
Seit 2004 ist er CEO der UNITED RIVERS AG (River Advice AG), in Basel und baute die Gruppe vom 1-Mann-
Betrieb zu der führenden Unternehmung als unabhängiges Kompetenz- und Dienstleistungszentrum für die 
Flusskreuzfahrt-Industrie weltweit auf. 2016 erfolgte die Übernahme der KD Köln-Düsseldorfer sowie 2020 
der Sächsischen Dampfschifffahrt in Dresden. 

Tobias Vogler

Tobias Vogler beschäftigt sich seit 20 Jahren mit Tauschringen und Regionalgeld. Er arbeitete 10 Jahre 
als Betriebswirt bei Mercedes-Benz bevor er 2007 das Tauschnetz-Elbtal mit eigener komplementärer 
Sozialwährung gründete, Alternative Wirtschaft an der Berufsakademie Dresden unterrichtete und ein Wiki 
für nachhaltigere Wirtschaftsformen (wiki.nuevalandia.net) initiierte. Als weiteres Interessengebiet erlernte 
er einen Handwerksberuf und übernahm 2018 den elterlichen Betrieb.

Folker Hellmeyer 

Folker Hellmeyer bekleidet seit 25 Jahren Funktionen als Chefanalyst und/oder Chefvolkswirt im 
Landesbankensektor und zuletzt in der Fondsgesellschaft Solvecon Invest. Er ist bekannt dafür, Klartext 
zu reden und politischer Korrektheit den Rücken zu kehren. Hellmeyer sieht die Welt der Ökonomie und der 
Finanzen vor den markantesten Umbrüchen seit den 50er Jahren des letzten Jahrhunderts.
Diese Umbrüche haben seiner Meinung nach Wechselwirkungen mit den westlichen Gesellschaftsmodellen 
nach dem Motto „Die Welt von gestern und heute wird nicht die Welt der Zukunft sein!“. In seinem 2007 
verfassten Buch „Endlich Klartext“ formulierte er im Vorwort und Nachwort als Mahnung: „Zuerst verlieren wir 
die freien Märkte, dann die Demokratie!“. Freuen sie sich auf Klartext!

Holger Scholze

Holger Scholze beschäftigt sich seit 31 Jahren mit den internationalen Finanzmärkten. Er ist berufl ich als TV-
Börsenanalyst, Dozent und Moderator tätig. Einem größeren Publikum wurde er vor allem durch seine mehr 
als 5.000 Live-Schalten für den Nachrichtensender n-tv bekannt. Das Börsengeschehen und die Geopolitik 
begutachtet Holger Scholze aber auch für andere TV- und Radiostationen sowie Zeitungen, Zeitschriften 
und Internetdienste. Darüber hinaus hält er zahlreiche Vorträge und moderiert Podiumsdiskussionen, 
Gesprächsrunden oder Gala-Abende. Anfang 2021 gründete Holger Scholze das SCHOLZE INSTITUT mit den 
Geschäftsbereichen Kapitalmarktanalyse, Finanzielle Bildung und Mediale Kommunikation. Ehrenamtlich 
engagiert er sich mit großer Leidenschaft als Präsident der SG Dynamo Dresden.

17:00 Uhr                   Einlass und Empfang mit Begrüßungsimbiss

17:30 Uhr                   Begrüßung
                                     Knut Michel 
    Geschäftsführer Schneider + Partner GmbH

                                    Prof. Dr. Hans Müller-Steinhagen 
    Präsident Dresden International University

17:45 Uhr                   Keynotes
                                       Prof. Dr. Johannes Beermann
    Mitglied des Vorstandes der Deutschen Bundesbank
    Honorarprofessor Hochschule Mittweida

    Folker Hellmeyer
    Chefanalyst der Solvecon Invest GmbH         

19:00 Uhr                   Podiumsdiskussion mit Eva Donsbach, Prof. Dr. Volker Tolkmitt, Robert Straubhaar & Tobias Vogler

20:00 Uhr                  Get Together mit Fingerfood-Buffet

gegen 22:00 Uhr    Ende der Veranstaltung

Referenten

Moderation


